
Thüringen

HAARHAUSEN
Flächennaturdenkmal Schottergrube, geologische Fund-
stätte mit steil gestellten und gefalteten Gesteinsschichten 
auf engstem Raum

SÜLZENBRÜCKEN
Naturschutzgebiet Apfelstädter Ried mit Salzquelle • Dorf-
kirche Sankt Wigbert (12. Jhd.) mit prunkvoller Bemalung und 
Verzierung

APFELSTÄDT
Walpurgis-Kirche (11. Jhd.) mit restaurierten Pfarrhof und 
Ausstellungsbereich • mittelalterliche Steinkreuze am Orts-
ausgang Richtung Sülzenbrücken und Wandersleben

WANDERSLEBEN
Burg Gleichen (Ersterwähnung 1089), 60  m breite Burganla-
ge, umgeben von einem 105  m langen Mauerring, Bergfried 
mit Aussichtplattform, größte der drei Burgen • Menantes-
Literaturgedenkstätte zu Ehren von Christian Friedrich 
Hunold (1680 – 1721), der unter dem Namen Menantes zu den 
bedeutendsten Vertretern der sog. galanten Poesie zählte • 
Mittelalterlicher Wohnturm (um 1250 erbaut) mit kleinem 
Heimatmuseum

Sehenswertes
entlang der Route

MÜHLBERG
Mühlburg (Ersterwähnung 704), ältestes erhaltene Bauwerk 
Thüringens mit begehbarem Turm und kleinem Museum • 
Sankt-Lukas-Kirche (um 1300 erbaut) mit barocker Innenaus-
stattung, Volckland-Orgel und Radegundis-Kapelle • Öl- und 
Graupenmühle (Ersterwähnung 1528), Thüringens einzige 
erhaltene Öl- und Graupenmühle mit Stampf- und Presswerk • 
Karstquelle Spring, ca. 7.000 Jahre alte Quellgrotte (6,5  m tief) 
mit reinem, hoch mineralisierten Grundwasser • Kulturscheune 
mit GeoInfozentrum, Touristinformation und Ausstellungsbe-
reichen • Gut Ringhofen mit Golfplatz, Reiterhof, Hotel und 
Campingplatz

HOLZHAUSEN
Veste Wachsenburg, Mitte des 10. Jhd. als kastellartige Anlage 
erbaut, heute in Privatbesitz mit Hotel, Restaurant und Muse-
um • Otto-Knöpfer-Haus, Gedenk- und Ausstellungsstätte zu 
Ehren des Thüringer Landschaftsmalers Otto Knöpfer 
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Drei Gleichen

GRAFEN

Drei Gleichen
RADWEG

GRAFEN-RADWEG

Auf den Spuren von 
Rittern und Grafen

Burg Gleichen

Burg Gleichen

Mühlburg



Das Thüringer Burgenland Drei Gleichen zählt zu den reiz-
vollsten Landschaftsgebieten Mitteldeutschlands. Schon 
weithin sichtbar thronen auf drei Bergkegeln drei stolze 
Burgen, deren spannende Vergangenheit immer wieder 
Stoff für zahllose Sagen und Legenden geliefert hat. 

Gleich sehen die Mühlburg, die Burg Gleichen und die Veste 
Wachsenburg jedoch nicht aus. Sie wurden in verschiede-
nen Jahrhunderten erbaut, standen unter verschiedenen 
Herrschaften und heißen dennoch Drei Gleichen. Diesen 
Namen verdanken die Burgen einer Legende. Danach sollen 
in einer Gewitternacht im Mai 1231 Blitze die Burgen gleich-
zeitig in Brand gesetzt haben, so dass sie auf ihren Bergen 
wie drei riesige Fackeln loderten. Und seither nannte man 
die Burgen und das Land drumherum nur noch „Die Drei 
Gleichen“. 

Das romantische Burgen-Trio ist die besondere Kulisse für 
ein kleines Gebiet mit einer großen Auswahl an Kultur-, 
 Freizeit- und Aktivangeboten inmitten des Städtedreiecks
Gotha – Erfurt – Arnstadt. Auch ist das gesamte Drei 
Gleichen-Gebiet ein Teil des UNESCO Global Geoparks 
Thüringen Inselsberg – Drei Gleichen. Denn hier wandelt 
man auf den Spuren des letzten Superkontinents Pangäa vor 
etwa 300 Millionen Jahren. Zudem macht der Geopark nicht 
nur Erdgeschichte erlebbar, er zeigt auch, wie nachhaltige 
Nutzung und Pflege der Landschaft gelingen kann.

Die neue Route verläuft auf bereits vorhandenen Radwegen. 
Dabei umrunden Sie nicht nur die drei Burgberge mit ihren 
markanten Bauwerken und deren spannender, von Grafen 
und Rittern geprägten Geschichte. Sie radeln zugleich durch 
eine faszinierende Kultur- und Naturlandschaft. Die kleinen 
Dörfer stehen für eine bewahrte und zugleich lebendige Thü-
ringer Siedlungsgeschichte. Sie sind flankiert von Naturschutz-
gebieten mit einer artenreichen Flora und Fauna, mit Wasser-
speichern, Torfstichen, Quellen und einer in Deutschland nur 
selten vorkommenden Landschaftsform, den Badlands. Diese 
rot und blaugrün leuchtenden, nahezu vegetationsfreien 
 Flächen sind an allen drei Burgbergen zu finden. 

Die ungleichen
zum Radweg

FASZINATION DREI GLEICHEN

Drei Gleichen

auf dem Rad erleben

 Länge 20  km, An- und Abstieg 97  m

  Empfohlener Start Mühlberg an der Kulturscheune 
(Thomas-Müntzer-Straße 4)

 Wegebeschaffenheit Bitumendecke

 Schwierigkeitsgrad leicht

  Anreise mit der Bahn Bhf. Wandersleben, Haar hausen, 
Sülzenbrücken

  Aussichtspunkte Mühlburg, Wachsenburgblick, 
Veste Wachsenburg, Burg Gleichen

Routenführung

Radfernweg Thüringer Städtekette (8,1  km)
Bach-Rad-Erlebnis route (5,1  km)
Apfelstädt-Jacobsweg-Route (5,0  km)
Geo- und Genussweg „Vom Bier zur Bratwurst“ (1,8  km)Burg Gleichen

Mühlburg

Veste Wachsenburg

Empfohlener Start:

Kulturscheune in Mühlberg


